
Unklare Folgen der 
Sozialhilfe-Reform

Kinderrichtsätze dürften sinken – wie stark, ist noch offen. Vorarlberg hofft auf Spielraum.
BREGENZ Die Zahl der Sozialhil-
febeziehenden in Vorarlberg ist 
binnen eines Jahres gesunken: Im 
September 2025 erhielten 4188 
Menschen in 2031 Haushalten 

eine Leistung, im September 2026 
waren es 3967 Menschen in 1986 
Haushalten. Unter ihnen waren 
1492 Kinder. Für sie könnte die ge-
plante Reform Folgen haben: Die 

Bundesregierung will die Richtsät-
ze vereinheitlichen, was in Vorarl-
berg Kürzungen bedeuten könnte. 
Wie stark, ist noch offen. Soziallan-
desrätin Martina Rüscher lässt die 

Auswirkungen berechnen. Derzeit 
könne man keine seriösen Aussa-
gen treffen. Sie hofft auf Spielräume 
für die Länder, vor allem bei den 
Wohnkosten. »A3

www.vol.at
Österreichische Post AG / TZ 02Z030215 T,  

Russmedia Verlag GmbH, Gutenbergstraße 1, 
 6858 Schwarzach; Retouren an PF 555, 1008 Wien

Schafzüchter sucht Hof für seinen Lebenstraum
Stefan Beyrer aus Schwarzach hält 20 Schafe und träumt von einem eigenen Bauernhof. Seit eineinhalb Jahren sucht 

der 43-Jährige nach einem passenden Hof, um seine Landwirtschaft auszubauen. »A6 VN/PAULITSCH

Sparen wichtiger denn je, 
doch vielen fehlt das Geld

Zugunglück in Spanien: 
Bahnleitstelle unter Verdacht

DORNBIRN Für 88 Prozent der Vor-
arlberger ist Sparen wichtig, so viele 
wie seit 2014 nicht mehr. Doch die 
finanziellen Möglichkeiten werden 
geringer. Laut einer IMAS-Studie 
legen Sparer im Schnitt 329 Euro 
monatlich zurück, 19 Euro weniger 
als im Vorjahr. 40 Prozent der Be-

fragten bleibt am Monatsende gar 
nichts zum Sparen übrig. Beson-
ders hoch ist das Sparbewusstsein 
bei der Generation Z. Während das 
Sparbuch weiterhin die beliebteste 
Sparform ist, gewinnen Wertpapie-
re, Gold und Kryptowährungen an 
Bedeutung. »D1

URDA Nach dem schweren Zugun-
glück in Spanien mit mittlerweile 
69 Todesopfern konzentrieren sich 
die Ermittlungen auf ein ausgefal-
lenes Zugsicherungssystem und 
mögliche Fehler der Bahnleitstelle. 
Funkmitschnitte deuten darauf hin, 
dass ein Lokführer trotz gestörter 

Sicherungstechnik zur Weiterfahrt 
aufgefordert wurde. Ob menschli-
ches Versagen die Katastrophe ver-
ursachte, ist noch unklar. Der spa-
nische Lokführerverband fordert 
bessere Sicherheitsvorkehrungen 
und protestierte mit einem eintägi-
gen Streik. »D8
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Erst Nebel in den Tälern, 
später auch hier vermehrt 
Sonne. Trocken.

Morgens Mittags

11º

Social-Media-Verbot 
auf Eis gelegt

Sonderregeln für 
junge Intensivtäter

Vorarlbergs Exekutive 
in der NS-Zeit

Die EU-Kommission verschiebt 
Österreichs geplantes Social-Me-
dia-Verbot für unter 14-Jährige um 
ein Jahr. Frühestens Ende Juli 2027 
kann es in Kraft treten. »A2

Nach dem Überfall in Dornbirn 
fordert ein Szenekenner strengere 
Maßnahmen gegen junge Inten-
sivtäter, lehnt eine Senkung der 
Strafmündigkeit aber ab. »A8

Ein neues Buch beleuchtet die 
Rolle Vorarlberger Polizisten und 
Gendarmen im Nationalsozialis-
mus. Es dokumentiert Täterschaft, 
Mitläufertum und Widerstand. »D6
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Veronika Matt bepflanzt das 
Hangrutschgebiet, wo einst 
ihr Elternhaus stand. »A5

Austria Lustenau 
sorgt für Sensation 
gegen Sturm Graz. »C1

Lisa Holler begleitet 
Familien im Caritas-

Familienhaus St. 
Michael und stärkt 
Eltern im Alltag. »C8
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